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stift ist, mit denen die auf dem Exlibris gewesene Signatur
eingetragen wurde. Es ist nicht anzunehmen, daß er da nur das
Versäumnis eines anderen nachgeholt hat.
Am 31. Okt. waren die Abt. E und K verzettelt.
Im November ließ ich aus Deckeln auslösen: Buchhändler-Kata¬
log, 17. Jhdt., Fragment eines ABC-Täfelchens, 17 . Jahrh.,
aus Linz; Fragm. aus einem Werke des Tondichters Blasius
Amon, 16. Jahrh.; Pragm. eines Katechismus, Linz 1677; Nummern
der "Linzer Zeitung" aus den Jahren 1677-80; Beichtzettel der
Stadtpfarre Steyr aus 1680 ff.; vier kostbare Holzschnitte:
Ecce homo, Kolor., niederrheinisch; Marter des hl. Laurentius,
kolor., niederrhein.; Kalender auf das Jahr 1497 mit Anbetung
der Magier als Kopfleiste; Wappen des Papstes Innozenz VIII.
(1484-92), Kolor., wohl aus Basel, ausgelöst aus dem Cod.
Theodosianus, Basel 1528 Aa IV 6 ). Notiz darüber im "Linzer
Volksblatt" vom 17. Nov. und Bericht an die Landesregierung.
Ferner fanden sich als Deckel-Innenbekleidung des Buches
Vocabularius utriusque juris, Hagenau 1513, ans Mondsee zwei
Stücke eines in Augsburg gedruckten Wanderkalenders auf das
Jahr 1516, nur durch das Wappen verschieden von dem schon früher
gefundenen Exemplar.
Das "Linzer Volksblatt" vom 21. Nov. übernimmt aus dem "Kärntner
Tagblatt" Bemerkungen über das neue Preßgesetz, darunter die
bezeichnende Frage, was eine Bibliothek mit drei Pflichtexem¬
plaren von jeder Zeitung tue, ob die Bibliotheken Sammelstätten
für Zeitungspapier seien. Man sieht, daran, daß unbemittelte
Leute in den Bibliotheken die Zeitung lesen können sollen,
denken die Zeitungsherausgeber gar nicht.
Weitere Funde aus Deckeln im Nov.: Dialogus zw. einem Pfarrer
und einem. Schultheißen mit einem Holzschnitt, e. 1520; Teile
eines deutschen Liederbuches mit Noten, 17. Jahrh.; drei Ur¬
kunden aus dem 16. Jahrh. und eine HandwerksOrdnung des 17. Jahrh.
(Fragm), Teile eines Bibeldruckes, 15. Jhdt., viell. von Men-
tel in Straßburg, und manches andere.
Deckelfunde im Dezember:Zwei französische Drucke c. 1500 mit
Holzschnitten (aus B6 V 6 ), die Dedikation eines Linzer Druckes
mit einer für die Geschichte der Linzer Zeitung wichtigen Be¬
merkung, deutsche und lat. Notendrücke des 17. Jahrh., Tag-
blatt eines Linzer Schreibkalenders auf das Jahr 1688 , mit An¬
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